












öffentlichungen für Ihr Leben haben sollen. Lassen Sie sich nicht ein-
reden, das Buch müsste unbedingt das ultimative Großwerk werden,
wenn es Ihnen eigentlich nur darauf ankommt, dass es zügig er-
scheint. Nehmen Sie sich umgekehrt so viel Zeit, wie Sie brauchen,
wenn Ihr Herz daran hängt.

Setzen Sie sich jetzt gleich hin und schreiben Sie einen großzügi-
gen Masterplan bis zum Erscheinen des Buches.

Die strategische Publikationsplanung ist ein Teil der Lebensplanung.
Sie fügen dem Planungs-Polygon «Arbeit – Beziehung – Kinder –

Tabelle 1:Beispiel für einen Zeitplan

Weihnachten 2011 Ichhabe da so eine Idee ƒ

Januar 2012 Projektskizze

Januar bis März 2012 Verhandlungen mit Verlagen, erste Schreib-
versuche, Themenliste

März bis Mai 2012 nachlesen, Spezialliteratur besorgen, Aufsatz
zu einem Teilthema schreiben

April bis Juni 2012 Rohfassung schreiben

Juli 2012 (Schweden) Schreiburlaub, Rohfassung fertigstellen

August 2012 erste Leser suchen

September 2012 mit Gliederung experimentieren, Literatur
überprüfen, Fehlendes ergänzen

Oktober 2012 Lesefassung zusammenstellen und herum-
schicken

Weihnachten 2012 Rückmeldungen sichten

Januar 2013 (Kanaren) Satz für Satz überarbeiten

Februar 2013 Manuskript für Verlag vorbereiten und
abgeben

April 2013 Abzüge lesen

August 2013 Buch erscheint: Buchvernissage, Pressekon-
ferenz

September bis Oktober 2013 Vorträge halten

Weihnachten 2013 nachdem ich mir jetzt einen Namen als ƒ
gemacht habe, wäre doch die nächste Idee
ƒ
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